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61 - Stadtplanungsamt               Heidelberg, 22.11.2013 
Abteilung Bauleitplanung und Städtebau             61.23 – Michael Rudolf 

  58-23181 
  58-4623000 

 
 
 
 
 
Betr.: Bebauungsplan Neuenheim – Nördliches Neckarufer zwischen Karl-Theodor-
Brücke und Bergstraße  
 
 
                             , wohnhaft in Heidelberg war am 22.11.2013 im Stadtplanungsamt um eine  
Anregung im Rahmen der erneuten frühzeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs.1 
BauGB zu o.g. Bebauungsplanverfahren abzugeben. 
 
 

Niederschrift: 
 
In dem Baufeld WR 67 soll keine Traufhöhe festgesetzt werden, lediglich eine Firsthöhe. Die 
Firsthöhe soll auf 133,5 m über NN festgesetzt werden. 
 
Die festgesetzte Garagenbreite von 3m wird als zu gering eingeschätzt, aufgrund der Ein- und 
Ausfahrtssituation an der Neuenheimer Landstraße. Es wird eine Breite von mind. 5m vorge-
schlagen. 
 
Das Gärtnerhaus im Baufeld WR 67 wird als Wohnhaus genutzt. Dementsprechend ist es als 
Hauptgebäude zu werten und soll ein Baufenster erhalten.  
 
 
Heidelberg, den 22.11.2013            Niederschrift durch M. Rudolf: 
 
 
 
 
___________________________           _______________________ 
Unterschrift:                      

Anlage 02Anlage 02  zur Drucksache 0321/2014/BV



61 - Stadtplanungsamt               Heidelberg, 22.11.2013 
Abteilung Bauleitplanung und Städtebau             61.23 – Michael Rudolf 

  58-23181 
  58-4623000 

 
 
 
 
 
Betr.: Bebauungsplan Neuenheim – Nördliches Neckarufer zwischen Karl-Theodor-
Brücke und Bergstraße  
 
 
                , wohnhaft in Heidelberg war am 22.11.2013 im Stadtplanungsamt um eine  Anre-
gung im Rahmen der erneuten frühzeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs.1 
BauGB zu o.g. Bebauungsplanverfahren abzugeben. 
 
 

Niederschrift: 
 
Die örtliche Bauvorschrift, dass Gauben und andere Dachaufbauten lediglich 1/3 der Dachbreite 
einnehmen dürfen kritisch gesehen, da sonst die nötige Belichtung nach LBO nicht möglich ist. 
 
Es wird vorgeschlagen die Bauvorschrift in der Form zu ergänzen, dass wenn die historischen 
Vorbilder über dem Drittel liegen zukünftig weiter ausnahmsweise zulässig sein sollen. 
 
Es wird darauf hingewiesen, dass bei der Nachbarbebauung von der Bergstraße 8 die Addition 
der Einzelgauben deutlich über dem Drittel liegen. 
 
 
Heidelberg, den 22.11.2013            Niederschrift durch M. Rudolf: 
 
 
 
 
___________________________           _______________________ 
Unterschrift:                      

Anlage 02Anlage 02  zur Drucksache 0321/2014/BV




